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Die Neumarkter Weihnachtslinde erstrahlt auch heuer wieder am Marktplatz.

Amtsblatt Neumarkt i.M.                  Dezember 2022

LIEBE NEUMARKTERINNEN
UND NEUMARKTER!

Christian Denkmaier, Bürgermeister

Ein bemerkenswertes Zitat lautet sinngemäß: „Wünsche dir nicht, dass es einfacher wird. Wünsche dir, dass 
du stärker wirst“. Ich finde, diese Denkart weist in eine gute Richtung, wie wir den – zweifellos vielschich-

tigen – Herausforderungen unserer Zeit begegnen sollen. Wenn wir nämlich vor lauter Krisen keine 
zukunftstauglichen Perspektiven mehr erkennen können, dann schwindet unsere Gestaltungskraft. 
Das gilt im privaten Leben genauso wie im (gemeinde)politischen Alltag.
Erfreulicherweise ist die Gemeinde(rats)arbeit vom gemeinsamen Bemühen geprägt, der Krisen-
stimmung zum Trotz gute Lösungen zu finden. Dafür bedanke ich mich!

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 5. Dezember einstimmig das Budget 2023 beschlossen. 
Dank der Möglichkeit auf Rücklagen (Ansparungen) der vergangenen Jahre zurückzugreifen, ist der 

Haushalt mit einem Gesamtvolumen von über 7 Millionen Euro ausgeglichen. Die Gebühren für die 
Haushalte und BürgerInnen wurden in den meisten Bereichen bewußt moderat – also deutlich unter der 

Inflationsrate – angehoben. 
Die sechs Feuerwehren und die Gemeinde haben sich auf ein Investitions- und Sicherheitskonzept für die kommen-
den 10 Jahre verständigt. So etwas ist klarerweise keine einfache Entscheidungsfindung, verlangt es doch Sachkom-
petenz und Kompromissbereitschaft. Und weil alle guten Willens waren und sind, wurde das „Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungskonzept Neumarkt “ (GEP) von allen Feuerwehrkommandanten und allen Gemeinderatsmitgliedern mit-
getragen.
In einem rekordverdächtigen Zeitrahmen gelang die Etablierung der siebten Kindergartengruppe. Sie startet mit Jän-
ner im Plöchl Haus. Und auch die Kindergarten-Personalsuche ist trotz bekannt schwieriger `Marktlage` sehr zufrie-
denstellend über die Bühne gegangen. Letzteres gilt übrigens auch für eine notwendige Nachbesetzung im Bauamt. 
Es gibt demnach guten Grund, dankbar auf das zu Ende gehende Jahr zurückzublicken und einen vorsichtig optimis-
tischen Blick ins Neue Jahr 2023 zu richten. Ich kann Ihnen jedenfalls in meinem Namen und auch namens des neuen 
Amtsleiters Gerald Wiesinger versichern, dass sich die Gemeinde-MitarbeiterInnen weiterhin tatkräftig für das Wohl 
aller Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger engagieren werden. Dies gilt für das ASZ und den Bauhof genauso 
wie für die Kinderbetreuungseinrichtungen, die Wasserversorgung oder das Gemeindeamt.
 
Ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2023! 
Ihr

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 5. Dezember
Siebte Kindergartengruppe

Adventmarkt Rückblick

Rückmeldungen an
denkmaier@neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at 

 (persönlicher Postkorb)
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BESCHLÜSSE DES GEMEINDERATES

BESCHLÜSSE DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 5.12.2022

1) Bericht zur Prüfungsausschusssitzung vom 22.11.2022	
    (zur Kenntnis genommen)
							     
2) Prioritätenreihung						    
    (einstimmig genehmigt)

3) Dienstpostenplan						    
    (einstimmig genehmigt)

4) Voranschlag 2023	
    a) Festsetzung der Gebühren und Hebesätze 2023		
        (einstimmig genehmigt)
    b) Festsetzung der Höhe des Kassenkredites sowie Auf-
         nahme (einstimmig genehmigt)
    c) Voranschlag 2023						    
        (einstimmig genehmigt)
    d) Mittelfristiger Finanzplan					   
        (einstimmig genehmigt)
    e) Voranschlag 2023 VFI					   
        (einstimmig genehmigt)
    f) Mittelfristiger Finanzplan VFI				  
        (einstimmig genehmigt)	
			 
5) Darlehen
    a) Sondertilgungen Darlehen Wasser				  
        (einstimmig genehmigt)
    b) Negativzinsen						    
        (einstimmig genehmigt)

6) Förderungen
    a) Lehrlingsförderung Übermasser				  
        (einstimmig genehmigt)	

			 

GEP: PLANUNGSPERSPEKTIVEN FÜR DIE ÖRTLICHE SICHERHEIT UND DIE NEUMARKTER 
FEUERWEHREN

Der Gemeinderat hat am 5.12. einstimmig das sogenannte 
GEP-Konzept beschlossen. GEP steht für Gefahrenabwehr- 
und Entwicklungs-Planung. Dem Beschluss des Gemeinde-
rates war ein intensiver Diskussionsprozess der Verantwort-
lichen von Feuerwehren und Gemeinde vorangegangen. In 
dem zukunftsweisenden Planungspapier ist durchaus präzi-
se definiert, welche Ausstattung die Feuerwehren im kom-
menden Jahrzehnt benötigen, um bestmögliche Sicherheit 

zu bieten, und welche sonstigen Begleitmaßnahmen sei-
tens der Gemeinde wichtig sind. Der Bürgermeister betonte 
in den Verhandlungen, dass es für die Gemeinde ein großer 
Vorteil sei, mit sechs Feuerwehren über eine „weithin ein-
zigartige, dezentrale Sicherheitsstruktur“ zu verfügen. Und 
dass es „ein gemeinsames Anliegen der Gemeinde und der 
Feuerwehren ist“, diese Strukturen im Interesse der Bevöl-
kerung auch langfristig abzusichern.

7) Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung (GEP) 2022   
    (einstimmig genehmigt)				  
	
8) Ankauf Liegenschaft Hofgasse 7a/Musikschule-Erdge-
     schoß (einstimmig genehmigt)

9) Flächenwidmungsplanänderungen
    a) Nr. 6.9; Beharrungsbeschluss				  
        (einstimmig genehmigt)	
			 
10) Verträge
      a) Versicherung Gartenstraße 7				  
          (einstimmig genehmigt)	

11) Nachbesetzung durch Mandatsverzicht	
a) Prüfungsausschuss Ersatzmitglied – FPÖ Fraktion:  No-
minierung von Sabine Schwarz. (einstimmig genehmigt)

12) Genehmigung des Pensionsansuchens von Dr. Georg  
Witzmann als Gemeindearzt (einstimmig)	
Die ärztliche Versorgung von Neumarkt ist durch diesen Be-
schluss in keiner Weise in Frage gestellt.

Anmerkung: * einstimmig = 25 Pro-Stimmen; einstimmig = 
3 Pro-Stimmen bei Tagesordnungspunkt 11, da bei diesem 
Punkt nur die FPÖ-Fraktion stimmberechtigt ist.

Weitere Auskünfte zu den Beschlüssen erhalten Sie beim 
Bürgermeister bzw. Amtsleiter. 
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS UND DER GEMEINDEVERWALTUNG

NEUMARKTS JUGENDZENTRUM WURDE TOLL UND EINLADEND SANIERT. NÄCHSTER 
ÖFFNUNGSTAG: SAMSTAG, 14. JÄNNER 2023 VON 15 BIS 19 UHR

Das ehemaligen Raml Wirt Haus am Marktplatz darf nun, 
mehr denn je, zurecht als „Haus der Jugend“ bezeichnet 
werden. Im Erdgeschoß befindet sich ein gut ausgestatteter 

KINDERGARTEN: START DER 7. GRUPPE IM „PLÖCHL-HAUS“ NACH DEN WEIHNACHTS-
FERIEN

Planungsgemäß und zeitgerecht kann die siebte Kindergar-
tengruppe nach den Weihnachtsferien im Plöchl-Haus ihren 
Betrieb aufnehmen. Damit befindet sich die neue Gruppe 
in unmittelbarer Nachbarschaft zum bestehenden Kinder-
garten, was viele Vorteile mit sich bringt. Ein großes Dan-
keschön an alle, die zu dieser Lösung und deren baulicher 
Umsetzung beigetragen haben. Die Kindergarten-Expositur 
im Plöchl Haus ist mit den Hauseigentümern für fünf Jahre 
vertraglich vereinbart. In diesem Zeitraum soll bekannter 
Maßen der KINDERGARTEN-ZUBAU (mit drei Gruppenräu-
men und einem Bewegungsraum) realisiert werden. Das ist 
zweifellos das wichtigste kommunale Vorhaben der kom-
menden Jahre. Derzeit wird um die bestmögliche Zubau-
Variante gerungen. Diese soll dahingehend optimiert sein, 

dass während der Bauarbeiten der Betrieb im bestehenden 
Kindergarten aufrecht erhalten werden kann und kein vorü-
bergehender Container-Kindergarten erforderlich ist.

ANMELDUNG FÜR KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN

Im Jänner gibt es im Kindergarten Neumarkt wieder An-
meldetage. Falls Ihr Kind ab Herbst 2023 einen Kindergar-
tenplatz benötigt, nehmen Sie bitte telefonischen Kontakt 
mit der Leiterin Anita Holzinger auf (07941/8500). 
Bis Ende Jänner läuft auch die Anmeldung für die Krabbel-
stube und den Hort. Vormerkformulare für beide Einrichtu-
gen finden Sie auf der Gemeindehompage (www.neumarkt-
muehlkreis.ooe.gv.at). Mit den ausgefüllten Formularen 
bitte bei den jeweiligen Einrichtungsleiterinnen melden 

Jugend-Partyraum, den Jugendliche für private Feiern und 
Partys zu einem moderaten Preis mieten können.
Und der gesamte 1. Stock ist als Jugendzentrum (JUZ) ge-
neralsaniert. Und wie! Tolle Ausstattung, attraktive Freizeit-
angebote (Wuzzeln, Billard, Flatscreen,…). Und das Wich-
tigste, weil für einen JUZ-Betrieb unerlässlich: es gibt auch 
wieder Betreuerinnen, die Jugendlichen ab etwa 13 Jahren 
als Anlaufstelle zur Verfügung stehen.  Beim Tag der offe-
nen Tür während des Weihnachtsmarkes war der Zuspruch 
zum neuen JUZ bereits beträchtlich.
Die Betreuerinnen, Ramona Penn und Laura Moser, freu-
en sich nun auch sehr über einen Besuch am nächsten Öff-
nungstag, Samstag, 14. Jänner 2023 von 15 bis 19 Uhr.

(Krabbelstube - Belinda 
Ertl - 0699/16886187,  
Hort - Ursula Doughty 
- 0699/16886138). Für 
einen Platz in der Nach-
mittagsbetreuung der 
Mittelschule kontaktie-
ren Sie bitte Dir.in Claudia 
Jachs (07941/691010).
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AKTUELLES

BLACKOUT-VORSORGE AUF KOMMUNALER EBENE

„weil Oberösterreich zu wenig Fördermittel zuerkannt wor-
den sind“. Die Gemeinde wird nun aber nicht einfach zu-
warten, ob es vielleicht eine Förderzusage im Herbst 2023 
gibt. Vielmehr wollen wir in den kommenden Wochen in 
Gesprächen mit der LIWEST und der Fiber-Service OÖ da-
rauf drängen, dass zumindest mittelfristig durch lokale 
Lösungsansätze die Breitbandversorgung umgesetzt wird. 
Sobald konkrete Ideen vorliegen, werden die betroffenen 
InteressentInnen direkt informiert. 

GLASFASER-PERSPEKTIVEN FÜR ALLE NEUMARKTER ORTSCHAFTEN ALS ZIEL

Während das LIWEST-Glasfaser-Versorgungsprojekt für 15 
Neumarkter Ortschaften bzw. 440 Haushalte bereits voll 
angelaufen ist, gibt es für bislang nicht berücksichtigte Dör-
fer wie Lamm oder Pfaffendorf leider noch keine Erfolgs-
meldung. Die Fiber-Service Oberösterreich hat nämlich 

der Gemeinde mitgeteilt, dass die 
noch nicht berücksichtigten Haus-
halte im Gemeindegebiet im dies-
jährigen Förderprojekt 2022 nicht 
berücksichtigt werden konnten, 

Derzeit wird in Gremien auf Bezirksebene und auch ge-
meindeintern über die notwendigen Maßnahmen im Falle 
eines `Blackout` (= längerer Stromausfall und Folgewir-
kungen) beratschlagt. Manche Experten schätzen ja die 
Blackout-Gefahr aufgrund der enormen Verflechtungen des 
europäischen Stromnetzes als „durchaus gegeben“ ein. Es 
ist aber auch unmissverständlich festzuhalten, dass absolut 
kein Grund besteht, Blackout-Ängste aufzubauen oder zu 
schüren. Vielmehr gilt es, dem Thema sachlich und ohne 
unnötige Verunsicherung oder Emotionalisierung zu begeg-
nen.
Ein Papier mit einer allgemeinen Handlungsanleitung ist 
auf Bezirksebene in Ausarbeitung. Ohne diesbezüglichen 
Ergebnissen vorgreifen zu können, erscheinen einige weni-
ge Hinweise wichtig: 

• Die Vorsorge in Form von Nahrungsmitteln oder Medika-
menten ist (für einige Tage) grundsätzlich eigenständig si-
cherzustellen. Darüber hinaus hat die Gemeinde auf Basis 
einer Gemeindebund-Initiative mit dem örtlichen Nahver-
sorger Kontakt aufgenommen, damit es im Fall eines mehr-
tägigen Stromausfalls gut durchdachte Lebensmittelversor-
gungs-Modalitäten gibt.  

• Die Gemeinde setzt sich auch damit auseinander, wie 
trotz eines allfälligen Blackouts die Wasserversorgung- und 
Entsorgung gewährleistet werden könnte. 

• Mit der örtlichen Tankstelle wurde bereits vereinbart, 
dass die Treibstoffversorgung für Feuerwehr- und Einsatz-
fahrzeuge jedenfalls möglich bleiben soll.

• Im Besonderen möchte die Gemeinde im Zuge der Black-
out-Konzeptentwicklung auf die Fachkompetenz und die 
wertvolle Krisenfall-Struktur der Neumarkter Feuerwehren 
bauen. Die sechs Feuerwehrhäuser wären ja als dezentrale 
Anlaufstellen prädestiniert.

Im Zuge der bevorstehenden Jahreshauptversammlungen 
der Feuerwehren werde ich die Kommandanten und Feu-
erwehrmitglieder einladen und ersuchen, die Gemeinde in 
Sachen Blackout-Vorsorge aktiv zu unterstützen.
Mehr zu diesem Thema, sobald die Konzeptentwicklung 
(v.a. auf Bezirksebene) abgeschlossen ist.
Blackout-Ängste aufzubauen ist widersinnig. Für einen län-
geren Stromausfall gut gerüstet zu sein, ist hingegen sinn-
voll.  Deshalb will die Gemeinde (für den Fall des Falles) im 
Einvernehmen mit den Feuerwehren „dezentrale Anlauf-
stellen“ in den Feuerwehrhäusern definieren.

Bgm. Christian Denkmaier

Eine Versorgung mit Lebensmittel und Medikamenten ist für einige Tage eigen-
ständig sicherzustellen
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AKTUELLES

BRANDSTÄTTER-GRUNDSTÜCK: WOHNBAUENTWICKLUNG IN `BESTER LAGE` IST  
SICHERGESTELLT  

Der Kauf des Grundstückes hinter dem Pfarrheim durch 
die Wohnungsgenossenschaft Neue Heimat ist rechtskräf-
tig abgeschlossen. Ein erster Vorschlag für die Grundstück-
nutzung liegt bereits vor (siehe Modellskizze). Geplant sind 
drei Baukörper mit je neun Wohneinheiten. Ein Baukörper 
(= neun Wohnungen) ist für Eigentumswohnungen vorgese-
hen. Die Neue Heimat wird nun die Planungsüberlegungen, 
insbesondere auch die Verkehrserschließung via Bundes-
straße, präzisieren. „Der Baubeginn soll mit Fertigstellung 
des Kurvenwirt-Wohnprojekts, also etwa Frühjahr 2024, 
erfolgen“, betont der Bürgermeister. Es gelte nämlich, die 
„Wohnbauentwicklung und den Zuzug zu steuern, damit 
die örtliche Infrastruktur – insbesondere die Kinderbetreu-

TOTENGEDENKEN (von 3.10.2022 bis 7.12.2022)

Herta Thumfart
Schall
geboren am: 25.10.1936
gestorben am: 22.10.2022

Anna Seyr
Götschka
geboren am: 19.7.1925
gestorben am: 3.10.2022

Maria Bindreither
Dingdorf
geboren am: 13.1.1937
gestorben am: 30.10.2022

ungseinrichtungen – nicht überfordert wird“. Deshalb seien 
`Schnellschüsse` keine Option. 

WINTERDIENST 2022/2023

Zu den essentiellen kommunalen Versorgungsleistungen 
gehört neben der Schneeräumung ebenso die Streuung. Ei-
nerseits sind die Mitarbeiter des Gemeinde-Bauhofes (für 
den Marktbereich) und andererseits die des Maschinenrin-
ges (für die Ortschaften) darauf bedacht, den Winterdienst 
entsprechend auszuführen. Bei Fragen bzw. Problemen 
diesbezüglich können in der Zeit von 07:00 bis 20:00 Uhr 
eigens dafür eingerichtete Hotline-Nummern kontaktiert 
werden:
•	 Winterdienst Hotline Gemeinde – für den Markt: 

0676/88 255 500
•	 Winterdienst Hotline Maschinenring – für die Ort-

schaften: 0676/821 240 630

Wichtiger Hinweis: Die Räumung der Gehwege entlang der 
Bundesstraße, der Busumkehrschleife zu den Schulen am 
Kirchenplatz und am Friedhof erfolgt seitens der Gemeinde 
freiwillig. Es entbindet die Hausbesitzer nicht von den ge-
setzlichen Pflichten und der Haftung.

Erste Ideenskizze für die Anordnung der drei geplanten Wohnhäuser.

Cäcilia Glaser
Au
geboren am: 23.10.1929
gestorben am: 11.11.2022
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AKTUELLES

NEUE MITARBEITER/IN IM GEMEINDE-
TEAM

SMB - SOZIAL-MEDIZINISCHER BETREU-
UNGSRING

Auch heuer übernimmt die Freiwilli-
ge Feuerwehr Neumarkt am 24. De-
zember die Ausgabe des Friedens-
lichtes. 
08:00 bis 12:00 Uhr: Vorraum Nah & 
Frisch Freudenthaler
13:30 bis 17:00 Uhr: Punschstand 
am Marktplatz

FRIEDENSLICHT-AUSGABE

WIR GRATULIEREN

....Miriam Miesenberger (rechts 
im Bild), die mit dem Ensemble 
Freiklang der Landesmusikschu-
le Freistadt beim Alpenländi-
schen Volksmusikwettbewerb in 
Innsbruck den hervorragenden 
2. Platz erreicht hat

... Magdalena Raml, die in ihrer 
Altersklasse Vizelandesmeiste-
rin im Aquathlon und Triathlon 
2022 geworden ist.

Carmen Wiesinger erweitert seit 1. De-
zember das Team der Pädagoginnen im 
Kindergarten. Sie wird die neue Gruppe 
übernehmen und freut sich schon auf 
den Start mit den Kindern im Jänner.

Stefan Etzlstorfer hat mit 1. Dezember 
in der Bauabteilung am Gemeindeamt 
die umfangreichen Aufgabenfelder wie 
Kanal, Wasser, Straßen, Bautechnik, usw. 
übernommen. 

Christoph Riepl verstärkt seit 21. Novem-
ber das Bauhof-Team und konnte sich 
bei den Aufbauarbeiten für den Advent-
markt bereits hervorragend einarbeiten.

Wir wünschen den Dreien alles Gute und viel Erfolg!

HIMMELSSTIEGE HAT NEUES GIPFEL-
KREUZ

Der Sozial-Medizinische Be-
treuungsring leistet in un-
serer Gemeinde unverzicht-
bare Unterstützung durch mobile Betreuung, Haus- und 
Heimservice, Zustellung von Essen auf Rädern uvm. In der 
Vorweihnachtszeit wurde immer wieder eine SMB-Benefiz-
Veranstaltung durchgeführt. Die dabei erwirtschafteten 
Erlöse trugen stets zur Aufrechterhaltung einer leistbaren 
sozialen Basisversorgung bei. Leider kann der SMB heuer 
in Neumarkt keine derartige Veranstaltung anbieten. Über 
eine kleine Spende an den SMB Lasberg (Konto: IBAN AT20 
3411 0000 0182 2667) würden sich der SMB freuen.

Am Samstag, 12. November 
machte sich eine große Schar 
an Wanderer bei prächtigem 
Wetter auf zum Gipfel der 
Himmelsstiege um bei der 
Aufstellung des neuen Gipfel-
kreuzes dabei zu sein. Ein gro-
ßer Dank gilt hier den privaten 

Initiatoren und Ideengebern rund um Peter Grabner. Für‘s 
leibliche Wohl an diesem Tag sorgte Tourismusobmann 
Gerhard Reisinger. 

....Jennifer Ofori, deren afrikani-
scher Würstelstand in Götschka 
durch die sympatische „Perso-
nality-Story“ eines privaten TV 
Senders österreichweite Be-
kanntheit erlangt hat. Wir freu-
en uns, ihre Kochkunst in Neu-

markt genießen zu können.

... unserer Neumarkter Landju-
gend zum Titel „aktivste Land-
jugendgruppe im Bezirk Frei-
stadt“. 
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Lara Hofreiter	
Breitwiesstraße
27.10.2022
Eltern: Sandra Gangl und 
Benjamin Hofreiter

GRATULATIONEN

80. Geburtstag
Margarete Benisch, Sonnenhangstraße, 22.10.1942

81. Geburtstag
Johann Primetzhofer, Sonnenhangstraße, 5.11.1941

83. Geburtstag
Johann Riepl, Marktplatz, 22.10.1939

84. Geburtstag
Franz Gillinger, Matzelsdorf, 29.10.1938

85. Geburtstag
Leopold Bauer, Marktplatz, 12.11.1937
Walter Harant, Unterzeiß, 2.12.1937
Maria Janko, Unterzeiß, 4.12.1937

87. Geburtstag
Ernst Freudenthaler, Schwandtendorf, 7.12.1935

89. Geburtstag
Friedrich Lehner, Spielplatzstraße, 23.11.1933

91. Geburtstag
Josef Aichberger, Matzelsdorf, 22.10.1931

97. Geburtstag
Stefanie Winkler, Schwandtendorf, 5.12.1925

GEBURTSTAGSGRATULATIONEN (22.10.2022 – 07.12.2022)
Gratulationswünsche im Amtsblatt werden nur nach Rücksprache mit den Jubilaren veröffentlicht.

GEBURTEN

Dora Berlesreiter
Raiffeisenstraße
29.10.2022
Eltern: Judith Berlesreiter-Dangl und 
Mathias Berlesreiter

Livia Raml
Sallersdorf
11.11.2022
Eltern: Madelen und Klaus Raml

HOCHZEITEN

Julia und Markus Janko
Sallersdorf
geheiratet am 1.10.2022

Stefanie und Simon Reindl
Götschka
geheiratet am 22.10.2022

ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER WEIH-
NACHTSFEIERTAGE
Das Gemeindeamt ist von Dienstag, 27.12. bis Donnerstag, 
5.1. jeweils von 8 bis 12 Uhr für den Parteienverkehr ge-
öffne. Donnerstag, 29.12., Montag, 2.1. und Donnerstag, 
5.1.ist zusätzlich von 14 bis 17 Uhr offen.

Das ASZ ist am  24.12, 31.12 und 6.1. geschlossen. An allen 
anderen Tagen gelten die gewohnten Öffnungszeiten: 
Dienstag, 27.12. und 3.1.: 9 bis 11 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Freitag, 30.12.: 13 bis 18 Uhr
Samstag, 7.1.: 9 bis 12 Uhr

Laura Lindtner
Alberndorfer Straße
19.11.2022
Eltern: Bianca und Christian Lindtner
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ADVENTMARKT 2022

Ein großes Dankeschön an alle Vereine und Privatausstel-
ler für die Mitwirkung am diesjährigen Adventmarkt. 

Hier ein paar Impressionen vom stimmungsvollen Wo-
chenende. Mehr Fotos finden Sie auf der Gemeinde-

homepage (www.neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at).


